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In der European League werden wir als Gruppensieger ins Achtelfinale ziehen
und haben das große Ziel, zum Final Four nach Flensburg zu fahren. Am
Dienstag sind wir noch in Portugal zu Gast, hier streben wir dann den zehnten
Sieg im zehnten Spiel an. 
 
Doch erst einmal geht es heute gegen Melsungen. Eine Mannschaft mit großen
Namen und vielen Stars, ich persönlich freue mich auf das Wiedersehen mit Kai
Häfner sowie Julius Kühn und Timo Kastening. Beide sind nach langer
Verletzung wieder zurück auf der Platte. Auch wenn die Leistungen der MT
bisher nicht so erfolgreich waren, werden sie es uns nicht leichtmachen. Das
hat man auch im letzten Aufeinandertreffen hier im Fuchsbau gesehen, wofür
wir uns noch revanchieren wollen. 
 
Und dann steht am nächsten Sonntag das Spitzenspiel in Magdeburg an, wir als
Mannschaft hoffen auf einen prall gefüllten Gästeblock, der uns beim SCM nach
vorne schreit. Gemeinsam können wir Großes erreichen. 
 
Jetzt wünsche ich uns allen einen erfolgreichen Handballnachmittag hier im
Fuchsbau 
 
Euer Paul 
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herzlich Willkommen zum heutigen Heimspiel gegen
die MT Melsungen. Hiermit möchte ich alle Fans,
Partner sowie die Schiedsrichter und unsere Gäste
aus Hessen recht herzlich bei uns im Fuchsbau
begrüßen. 
 
Nach dem erfolgreichen Start in das Jahr 2023 wollen
wir an die Siege der letzten Wochen anknüpfen.
Eventuell war der ein oder andere Punktgewinn nicht
so souverän wie erhofft, dennoch konnten wir alle
fünf bisherigen Spiele gewinnen, was unter dem
Strich zählt. 
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Füchse beißen sich oben fest 
29:25 (12:10) gewinnen die Füchse Berlin vor 8473 Zuschauern
gegen die HSG Wetzlar und beißen sich an der Tabellenspitze
fest. Beste Torschützen der Füchse waren Mathias Gidsel und
Milos Vujovic mit je sieben Toren. 
Der Motor stockte etwas zu Beginn des ersten Ligaspiels im
neuen Jahr im heimischen Fuchsbau. Robert Weber, der erst am
Tag zuvor zur Mannschaft stieß, stand dennoch von Beginn an auf
Rechtsaußen bereit. Den ersten Treffer des Abends erzielte sein
Flügelkollege Tim Freihöfer auf Linksaußen (2.). Jetzt dauerte es
aber bis zur sechsten Minute, ehe Jacob Holm zum zweiten Mal
für die Hausherren traf. Die HSG Wetzlar spielte mit der
erwarteten aggressiven Abwehr, an die sich die Berliner erst
gewöhnen mussten. So gingen die Gäste Mitte der ersten Hälfte in
Führung. Mit einer Überzahl für die Sieben von Jaron Siewert
wendete sich dann das Blatt und Dejan Milosavljev war der
wichtige Rückhalt im Tor. Mit dem 7:6 (20.) und einem frechen
Heber feierte anschließend Robert Weber sein Tordebüt für die
Füchse und ließ bis zur Pause drei weitere sehenswerte
Siebenmeter-Tore folgen. Dazwischen war es Weltmeister Mathias
Gidsel mit dem 9:7 und 10:8 (25.), diese Zwei-Tore-Führung
nahmen die Füchse Berlin auch mit in die Pause (12:10) sollte. 

Nach einer 2-Minuten-Strafe gegen Fabian Wiede kurz vor der
Halbzeit mussten die Füchse in Unterzahl neu beginnen. Vor der
Pause war Mathias Gidsel noch nicht der entscheidende Faktor, nach
der Pause sollte sich dies aber ändern. Der Linkshänder erzielte drei
der ersten vier Tore der Hausherren nach Wiederanpfiff, so stellt er
auf 16:15 (37.), nachdem die Hessen zwischenzeitlich ausgleichen
konnten. Im Tor war weiterhin Dejan Milosavljev prägend und der
mittlerweile spielende Milos Vujovic drehte jetzt richtig auf. Der flinke
Linkaußen traf fünfmal in Folge, erzielte die Tore 18 bis 22 für die
Füchse, die sich so mit vier Toren absetzen (22:18/49.). Nils Lichtlein
kam ebenfalls in die Partie, zog zweimal unnachahmlich in die
gegnerische Abwehr und provozierte jeweils zwei Minuten Strafe
sowie Siebenmeter – verwandelt von Vujovic. Doch die Gäste konnten
nochmals aufschließen, zeigten eine beachtliche Moral. Drei Minuten
vor Schluss war es plötzlich nur noch ein Tor Abstand, der Heimsieg
war wieder in Gefahr. Max Darj erhöhte auf 25:23 (57.), Vujovic mit
seinem siebten Treffer kurze Zeit später ins leere Tor auf 26:23. Die
letzten beiden Tore erzielte dann Mathias Gidsel, der ebenfalls
siebenmal netzte. Mit 29:25 (12:10) gewinnen die Füchse Berlin gegen
die HSG Wetzlar und bleiben weiter Tabellenführer. 

 
Füchse Berlin – HSG Wetzlar 29:25

(12:10) 

Berlin: Milosavljev (10 Paraden), Wiede 2, Darj 1, Holm 1, Gidsel 7,
Freihöfer 1, Vujovic 7/3, Weber 5/3, Marsenic 1, Drux 4 
Wetzlar: Klimpke (5 Paraden), Suljakovic (3 Paraden), Nyfjäll 2,
Kuzmanovski 1, Schmidt 3, Nikolic 5, Schelker 1, Wagner 2, Mellegard 3,
Rubin 3, Novak 4/1, Cavor 1  

HIER IST  UNSER REVIER





FUCHSBAU 07
Neunter Sieg im neunten Spiel 

HIER IST  UNSER REVIER

 Kein Problem für die Hausherren, die mit dem Vorsprung von bis
zu zehn Toren in die Schlussphase gingen. Mathias Gidsel drehte
auf und sorgte in Co-Produktion mit Mijajlo Marsenic für den
schönsten Treffer des Abends. Gekonnt legte der dänische
Weltmeister hinter dem Rücken auf den Kreisläufer ab, der per
Dreher zum 31:19 traf (54.). Zuvor verwandelte Robert Weber
seinen zweiten Siebenmeter, nachdem er und auch Milos Vujovic
(gleich zweimal) an Urban Lesjak im Tor der Gäste scheiterten. Es
war genügend Zeit im Spiel, um neue Formationen auszutesten,
Spielpraxis in ungewohnten Konstellationen zu sammeln. Am
Ende gewinnen die Füchse das neunte Spiel in Serie in der EHF
European League und gehen als Gruppensieger in das
Achtelfinale. In der kommenden Woche (Di., 20.45 Uhr) gastiert
der Hauptstadtklub zum Abschluss bei Aguas Santas in Portugal. 

 
Füchse Berlin – Eurofarm Pelister 34:25 (18:12)  

Berlin: Milosavljev (5 Paraden), Kireev (7 Paraden), Wiede 4, Darj 1, Holm
4, Lichtlein 4, Gidsel 6, Overby 2, Vujovic 5, Weber 4/2, Marsenic 3, Drux 
1 
Pelister: Lesjak (7 Paraden), Kizikj (1 Parade), Kisum 5, Kosteski 5, Davyes
3, Vasilev 5, Soussi 4, Peshevski 2, Atanasijevikj 1  

Die Füchse Berlin gewinnen mit 34:25 (18:12) gegen Eurofarm
Pelister auch das neunte Gruppenspiel der EHF European League
und bleibt ungeschlagen. Bester Werfer der Berliner vor 4517
Zuschauern war Mathias Gidsel mit sechs Treffern.

Im letzten Gruppenspiel der EHF European League vor eigenem
Publikum dauerte es bis zur siebten Minute, ehe Fabian Wiede die
erste Führung der Hausherren erzielte (5:4). Die Gäste aus
Nordmazedonien versuchten dann mit dem siebten Feldspieler
Vorteile zu erspielen. Doch das ging mehrfach nach hinten los – die
Füchse bestraften die Ballverluste der Gäste gnadenlos und setzten
sich zum ersten Mal auf vier Tore ab. Milos Vujovic netzte drei der
vier folgenden Tore ein und stellte auf 11:6 (14.). Auch fünf torlose
Minuten der Berliner konnten die Gäste nicht ausnutzen,
stattdessen erhöhten die Füchse sogar auf den Halbzeitstand von
18:12. Anteil daran hatte Dejan Milosavljev im Tor der Berliner mit
fünf Paraden und Mathias Gidsel vorne mit drei und Nils Lichtlein
mit zwei Treffern in der Schlussphase der ersten Hälfte.  
Auch in die zweite Hälfte starteten die Füchse nicht optimal, bis
Mitte der Hälfte blieb es torarm. Nur sechs Tore erzielten die
Berliner bis zur 45. Minute, auch die Gäste konnten bis dorthin nur
fünfmal treffen.
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Die heiße Phase steht bevor  
Die A-Jugend der Füchse Berlin spielt eine
makellose Meisterrunde und ist für die K.o-
Spiele der deutschen Meisterschaft
vorbereitet. Auch die B-Jugend hält sich
schadlos, während der VfL Potsdam am
letzten Wochenende ebenso jubeln durfte. 

Mit 16:0 Punkten führt die A-Jugend von Kenji
Hövels die Meisterrunde 1 souverän an, die
Verfolger aus Leipzig und Dormagen haben
jeweils schon vier Minuspunkte. Als
Tabellenerster würde es für den
Vorjahresfinalisten direkt im Viertelfinale
weitergehen, die an den letzten beiden April-
Wochenenden ausgespielt werden. Am Freitag
waren die Jungfüchse zum Spitzenspiel in
Dormagen (nach Redaktionsschluss). 

Die B-Jugend ist ebenfalls auf Kurs und bisher
ohne eine Niederlage in der Regionalliga
Nordost. 14 Siege und ein Unentschieden holte
das Team um William Reichardt. Mitte April wird
dann die Qualifikation zur deutschen
Meisterschaft gespielt, ebenfalls an den letzten
beiden April-Wochenenden dann die
Achtelfinals. Ein gemeinsamer großer
Doppelspieltag mit der A-Jugend ist in Planung.  
 
 

HIER IST  UNSER REVIER

Gegen den Tabellenletzten und Aufsteiger Grün-Weiß Werder konnte sich die
Zweitvertretung der Füchse in der 3. Liga zwei wichtige Punkte holen. Nach zwei
Niederlagen war das 32:23 ein wichtiger Schritt, um in der Tabelle den Abstand zu den
hinteren Rängen zu halten. Als Sechster mit 18:20 Zählern geht es in die heiße Phase.
Das Spiel gegen Oranienburg wurde aufgrund von Krankheit verlegt. 
 
 Die Adler aus Potsdam sind ebenfalls auf einem guten Weg, nach dem Sieg in
Bietigheim wurden auch zwei wichtige Punkte gegen Konstanz geholt. Unter der
Woche war das Team von Bob Hanning auf Reisen, am Mittwoch in Ludwigshafen und
am Samstag in Coburg zu Gast.  
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Robert Weber springt ein 
Hans Lindberg wird auf der Jagd nach seinem
Torrekord unerwartet gestoppt. Damit fällt nach
Valter Chrintz der nächste Rechtsaußen der Füchse
Berlin aus. Ein alter Bekannter aus der Bundesliga
springt hierfür bis zum Saisonende ein. Hans Lindberg
wurde unterdessen an der rechten Hand operiert und
wird dem Tabellenführer wochenlang fehlen. 
Robert Weber ist Fünfter der ewigen Torschützenliste der
Handball-Bundesliga und steht bei 2459 Treffern. Nach
zehn Jahren beim SC Magdeburg schloss sich der
Linkshänder 2019 der HSG Nordhorn-Lingen an. In der
Saison 2014/15 wurde er mit 271 Treffern
Torschützenkönig in der Handball-Bundesliga, nachdem
er zwei Jahre in Folge Zweiter geworden war. In dieser
Saison war der 37-jährige Rechtsaußen für Olympiakos
Piräus in Griechenland aktiv. Am Samstag beim Heimsieg
feierte ein viel umjubeltes Debüt, erzielte dabei fünf Tore
und begeisterte die heimischen Fans mit seinen
trickreichen Würfen.  
Vorstand Sport Stefan Kretzschmar: „Der Schicksalsschlag
von Hans Lindberg trifft uns natürlich hart. Für unsere
ambitionierten Ziele ist das ein herber Verlust. Bei den
Überlegungen zur kurzfristigen Verstärkung war der Weg
anschließend zu Robert Weber nicht lang. Ein erfahrener
und abgezockter Spieler, der genau weiß, worum es in der
Liga geht. Er ist ein top fitter und loyaler Spieler, den ich
jetzt im Prinzip zum zweiten Mal in meiner Karriere
verpflichte. 

HIER IST  UNSER REVIER

Wir hatten ein gutes Gespräch, in dem er direkt seine Motivation zeigte, uns in
dieser Situation sofort zu helfen. Ich bin froh, dass die Verpflichtung so
kurzfristig klappt und möchte mich auch dafür nochmals bei Gregorios Sanikis
und Olympiakos Piräus bedanken.“ 
Robert Weber: „Das war gestern schon ein sehr aufregender Tag. Es freut mich
riesig, dass der Transfer geklappt hat, was gibt es Besseres, als in der
Bundesliga zu spielen. Mit Stefan Kretzschmar schließt sich der Kreis, er hat
mich schon damals in Magdeburg verpflichtet. Um Titel zu spielen ist für jeden
Sportler besonders und Berlin hat sich die letzten Jahre stark entwickelt. Ich
bin den Verantwortlichen um Gregorios Sanikis, meinem Berater Sören
Gerster und natürlich den Füchsen Berlin sehr dankbar.“ 
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Spieler-Patronate

Als Füchse-Familie bilden die Füchse Berlin und ihre Partner ein starkes Netzwerk in der Region Berlin/Brandenburg und darüber hinaus.
Sichtbar auf dem Trikotärmel der jeweiligen Spieler sowie als starker Rückhalt im Hintergrund, unterstützend neben dem Sport, stehen die
Spieler-Patronate für eine enge Bindung zwischen Spielern und Partnern. Teamwork wird in der Füchse-Familie großgeschrieben! 

Dejan Milosavljev Tim Freihöfer Milos Vujovic Hans Lindberg Valter Chrintz Lasse Andersson Matthes Langhoff

Paul Drux Jacob Holm Fabian Wiede Nils Lichtlein Mathias Gidsel Max Darj Mijajlo Marsenic

FUCHSBAUHIER IST  UNSER REVIER
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Revanche gegen die MT Melsungen 
Heute wollen die Füchse Berlin den sechsten Sieg des Jahres
einfahren und weiterhin auf der Erfolgswelle schwimmen.
Gegen die MT hat der Hauptstadtklub noch eine kleine
Rechnung offen.  

Das Weihnachtsspiel am 27. Dezember war es, das am Ende
unglücklich mit 28:29 an die Gäste aus Kassel ging. Damit
entführte Melsungen zwei Punkte aus dem Fuchsbau, die u.a. am
Ende der Saison auf dem Konto der Füchse fehlten, um die
Qualifikation zur Champions League zu schaffen. Heute gibt es
die Chance, es besser zu machen.  

Als Tabellenführer mit 35:5 Punkten empfangen die Füchse eine
MT, die weiterhin ihre Konstanz sucht. Die Mannschaft von
Roberto Garcia Parondo ist Siebter, hat allerdings auch nur acht
der bisherigen 20 Saisonspiele gewonnen (8-4-8). Mit 20:20
Punkten ist die Ausbeute ausgeglichen und dennoch weit unter
dem, was man sich in Melsungen vorstellt. Auswärts konnten die
heutigen Gäste nur in Hamm (28:18) und Göppingen (29:23)
gewinnen, dazu in Lemgo und Erlangen einen Punkt mitnehmen.
Die beiden bisherigen Spiele nach der WM-Pause unterlagen die
Hessen jeweils mit einem Treffer beim BHC und in eigener Halle
gegen Leipzig.  
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Erfolgreichste Werfer in der Liga sind Mittelman Agustin Casado (73 Treffer) und Nationalspieler Kai Häfner (71). Mit Julius Kühn und Timo
Kastening sind zuletzt zwei Auswahlspieler des DHB nach langer Verletzung zurückgekommen. Mit Nebojsa Simic haben die Gäste einen der
aktuell stärksten Torhüter in ihren Reihen, der mit 191 Paraden die drittmeisten in der Liga vorzuweisen hat und mit 35,57 Prozent
Fanquote den zweitbesten Wert der Top15. 





Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

1 Lasse Ludwig 29.09.2002 GER TW

87 Viktor Kireev 05.05.1987 RUS TW

96 Dejan Milosavljev 16.03.1996 SRB TW

3 Fabian Wiede 08.02.1994 GER RR

5 Max Darj 27.09.1991 SWE KM

6 Jacob Holm 05.09.1995 DEN RM

11 Lasse Andersson 11.03.1994 DEN RL

17 Nils Lichtlein 31.07.2002 GER RR, RM

18 Hans Lindberg 01.08.1981 DEN RA

19 Mathias Gidsel 08.02.1999 DEN RR

20 Tim Freihöfer 21.08.2002 GER LA

22 Maxim Orlov 01.03.2002 GER RM

25 Matthes Langhoff 30.03.2002 GER RL

26 Valter Chrintz 26.04.2000 SWE RA

30 Marc Walter 05.01.2002 GER KM

35 Marko Kopljar 12.02.1986 CRO RR

66 Milos Vujovic 05.09.1993 MNE LA

73 Robert Weber 25.11.1985 AUT RA

93 Mijajlo Marsenić 09.03.1993 SRB KM

95 Paul Drux © 07.02.1995 GER RL

JS Jaron Siewert 31.01.1994 GER Trainer

MR Maximilian Rinderle 26.01.1987 GER Co-Trainer

17
Füchse Berlin

Hintere Reihe (v.l.):    Physiotherapeut Tim Schilling, Co-Trainer Maximilian Rinderle, Lasse Andersson, Marc Walter, Marko Kopljar, Mijajlo Marsenic, Hans Lindberg, Betreuer Bernd Wagner
Mittlere Reihe (v.l.): Mannschaftsarzt Sebastian Bierke, Athletiktrainer Carsten Köhrbrück, Matthes Langhoff, Mathias Gidsel, Fabian Wiede, Paul Drux, Jacob Holm, Max Darj, Trainer Jaron 
 xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxSiewert,   Torwarttrainer Dejan Peric
Vordere Reihe (v.l.):   Tim Freihöfer, Nils Lichtlein, Viktor Kireev, Dejan Milosavljev, Lasse Ludwig, Milos Vujovic, Valter Chrintz

Kader der Saison 2022/23
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Bereit für die K.o-Phase 

Am Dienstag (20:45 Uhr, DAZN) spielen die Füchse ihr letztes
Gruppenspiel der EHF European League auswärts bei Aguas Santas in
Portugal. Ein Blick auf das weitere Turniergeschehen.  

Die Füchse sind in Gruppe D mit neun Siegen aus neun Spielen
Gruppensieger. Als einziges Team im Wettbewerb darüber hinaus noch
ohne Punktverlust. Für die Mannschaft von Jaron Siewert wird es im
Achtelfinale gegen den Vierten der Gruppe C gehen. Skjern Handbold holte
vier Siege und wird der Gegner sein, schon in der Sommervorbereitung
waren die Dänen Gast in Füchse Town. Die Achtelfinals werden am 21. und
28. März ausgespielt, das Rückspiel findet in der Max-Schmeling-Halle statt.

In einem möglichen Viertelfinale würde es dann gegen den Sieger der
Begegnung zwischen Ystads IF aus Schweden (2. Gruppe B) und den
Kadetten Schaffhausen aus der Schweiz (3. Gruppe A) um den Einzug in das
Final Four-Turnier gehen. Der Pokal wird am 27./28. Mai in Flensburg
ausgespielt, die Runde der letzten Acht ist für den 11./18. April terminiert.
Der Ligakonkurrent konnte sich in Gruppe B den Gruppensieg erkämpfen
und wird im Achtelfinale wahrscheinlich auf Vorjahressieger Benfica
Lissabon treffen. Frisch Auf Göppingen hat in Gruppe A noch die Chance
auf den Gruppensieg, liegt hier zwei Punkte hinter Spitzenreiter
Montpellier. Im direkten Duell am Dienstag muss Göppingen allerdings
eine 7-Tore-Niederlage aus dem Hinspiel aufholen.   
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Im Rahmen der Nachhaltigkeitsstrategie
konnten die Füchse Berlin gemeinsam mit
Partner Schimmel Automobile einen weiteren
Meilenstein erreichen und die CO2-Einsparung
vorantreiben. 
Nach und nach wurden die Fahrzeuge der
Bundesligamannschaft sowie der Geschäftsstelle
ausgetauscht. Fuhren Paul Drux und Co. zuvor noch
Benziner bzw. Fahrzeuge mit Verbrennermotor,
wurden diese sukzessive mit Hybrid-Plugin-Modellen
von Hyundai ausgetauscht. Jetzt war es an der Zeit,
voll elektrisch zu fahren.  
Mit Hilfe von Schimmel Automobile konnten neben
den Plugin-Hybrid-Modellen von Hyundai auch voll
elektrische IONIQ 5 bereitgestellt werden, die u.a.
Paul Drux an seiner eigenen installierten Wallbox
aufladen kann und so bis zu 384 km voll elektrisch
fahren kann. „Wir gehen mit dem Wechsel einen
weiteren wichtigen Schritt von vielen in unserer
Entwicklung und sind stolz darauf, dass wir unsere
Flotte nach und nach voll elektrisch betreiben
können.“, so Christopher Jahns, Vorstand
Nachhaltigkeit und Entwicklung bei den Füchsen
Berlin 
Für die Füchse Berlin und Schimmel Automobile
dennoch ein wichtiger und richtiger Schritt auf dem
Weg, nachhaltige Alternativen einzusetzen und
weiterzudenken.  
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Elektrisierende Füchse-Flotte 
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HSG Wetzlar

Kategorie Spieler Wert

Top-Torschütze Mathias Gidsel 7 Tore

Teamplayer Mathias Gidsel 5 Assists

Flotter 
Fuchs Milos Vujovic 29,20 km/h

FUCHSBAU 23
Zahlenspiele
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Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

1 Adam Morawski 17.10.1994 POL TW

5 Julius Kühn 01.04.1993 GER RL

6 Finn Lemke 30.04.1992 GER RL

7 Aidenas Malasinskas 29.04.1986 LTU RM

8 Agustin Casado 21.05.1996 ESP RM

11 Dimitri Ignatow 30.11.1998 GER RA

13 Rogerio Moraes 11.01.1994 BRA KM

14 Ben Beekmann 10.12.2002 GER LA

16 Nebojsa  Simic 19.01.1993 MNE TW

19 Elvar Örn Jonsson 31.08.1997 ISL RM

21 Arnar Freyr Arnarsson 14.03.1996 ISL KM

27 André Gomes 26.07.1994 POR RL

30 Gleb Kalarash 29.11.1990 RUS KM

34 Kai Häfner 10.07.1989 GER RR

55 Ivan Martinovic 06.01.1998 CRO RR

73 Timo Kastening 25.06.1995 GER RA

77 David Mandic 14.09.1997 CRO LA

94 Domagoj  Pavlovic 21.03.1993 CRO RM

RP Roberto Garcia Parondo 12.01.1980 ESP Trainer

AH Arjan Haenen 12.07.1987 NED Co-Trainer

FUCHSBAU 27
Heutiger Gegner
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MT Melsungen

Heimspielstätte:
Rothenbach-Halle

Kassel(4.500)



Größte Erfolge: 
4x DHB-Pokal

FinalFour
 

Fan-Clubs: 
Die Bartenwetzer;

MT-Trommler;
MT-Supporters

Kassel
   

Instagram: 
/mtmelsungen

FAKTEN
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4. Reihe v.l.: Rogerio Moraes (13), Finn Lemke (6), MT-Maskottchen Henner, Gleb Kalarash (30), Arnar Freyr Arnarsson (21). 
3. Reihe v.l.: Dr. Karl-Friedrich Appel (Mannschaftsarzt), Dr. Gerd Rauch, ((Mannschaftsarzt), André Gomes (27), Julius Kühn (5), Ivan Martinovic (55), Agustin Casado (8), Sandor Balogh
(Betreuer), Dr. Florian Sölter (Athletiktrainer),  
2. Reihe v.l.: Bernd Sostmann Appel (Mannschaftsarzt), Matthias Horn (Betreuer), Elvar Örn Jonsson (19), Ben Beekmann (14), Kai Häfner (34), Domagoj Pavlovic (94), Aidenas
Malasinskas (7), René Kagel (Physiotherapeut), Jennifer Perlwitz (Physiotherapeutin). 
1. Reihe v.l.: Carsten Lichtlein (Torwarttrainer), Roberto Garcia Parrondo (Cheftrainer), Timo Kastening (73), David Mandic (77), Adam Morawski (1), Nebojsa Simic (16), Florian Drosten
(18), Julian Fuchs (46), Dimitri Ignatow (11), Arjan Haenen (Co-Trainer). 
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Teamcheck

FÜCHSE BERLIN MT Melsungen

DIE LETZTEN DUELLE

Bekannte Ehemalige MT Melsungen

Höchster Sieg
Siege

Unentschieden
Torverhältnis

33:21 (26.12.11) H 
18
4

928

31:24 (25.03.15) H 
10
4

878

32 
28 
33 
35 
32 








02.10.2022 (A) 
27.12.2021 (H) 
16.09.2021 (A) 
23.06.2021 (A) 
05.12.2020 (H)





 

29 
29 
25 
32 
30 




Michael Allendorf, Mikael Appelgren, Silvio Heinevetter, Michael Müller, Tobias Reichmann, Johannes Sellin, Goran Sprem,
Alexander Petersson 

Stand: 21.02.2022, Statistik: kicker.de 
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Vollgas auch auswärts!

HIER IST  UNSER REVIER

Zum heutigen Spiel gegen die MT Melsungen begrüßen wir vom Fanclub Füchsepower e.V. einmal mehr ganz herzlich alle
großen und kleinen Füchse, sowie alle Gästefans aus Hessen - Herzlich Willkommen in unserem Fuchsbau! 

Auch heute gehen die Füchse Berlin als Tabellenführer in das
Heimspiel, nicht zuletzt auch Dank der großartigen
Unterstützung von den Rängen! Damit unser Team auch bei
Auswärtsspielen die bestmögliche Unterstützung bekommen
kann, organisiert unser Fanclub die Auswärtsfahrten, um auch in
fremden Hallen lautstark vor Ort sein zu können. 
Nicht nur alle Ziele der Bundesliga innerhalb Deutschlands
werden von uns bereist. Auch international bieten wir Touren
an, bei weiteren Touren auch inklusive Flug und
Übernachtungen. 
Dass uns ein guter Support auch auswärts wichtig ist, zeigen die
anstehenden Aufgaben bei den Spitzenteams in der Rückrunde.
In Kiel und Magdeburg wollen wir mit möglichst vielen Fans für
gute Stimmung sorgen. Wer noch dabei sein möchte, sollte sich
gerne möglichst bald mit unserem Fanclub in Verbindung setzen
(Fanclubstand Füchsepower in der Halle). Nach Magdeburg
werden wir mit zwei Bussen anreisen und auch Kiel wird sehr
gut besucht sein.  
Nach Magdeburg seid ihr mit 30,- Euro Fahrpreis (25 Euro für
Füchse-Fan-Mitglieder bzw. 20 Euro für Füchsepower-Fanclub-
Mitglieder und 15 Euro für Kinder) dabei zuzüglich der Kosten
für die Karte (zwischen 15 und 27 Euro bzw. 10,60 ermäßigt).
Nach Kiel geht es für 40 Euro (30/25/20 gleiche Staffelung wie
oben) zuzüglich des Kartenpreises zwischen 15 und 23,50 Euro.  
Wir freuen uns auf Euch und wünschen uns heute erstmal ein
schönes Handballspiel! 

 

Spielort: GETEC Arena, Berliner Chaussee 32, 39104
Magdeburg

Entfernung:            145 km                
Spieltag:                  Sonntag, den 05.03.2023 
Anwurfzeit:             14:00 Uhr 
Gästeblock:            Block Z 
 
Kartenpreis:            26,60 Euro (Erw. inkl. Rentner/Sitz
PK5); 19,60 Euro (Schüler, Studenten, Azubis,
Schwerbeschädigung ab 50% /Sitz PK5); 15,60 Euro (Erw.
inkl. Rentner/ Stehplatz hinter Block Z); 10,60 Euro (Schüler,
Studenten, Azubis, Schwerbeschädigung ab 50% / Stehplatz
hinter Block Z) 
 
Fahrpreis: 30,- Euro pro Person (25,- Euro für Füchse Fan
Mitglieder;  
20,- Euro für FC Mitglieder; 15,- Euro für Kinder bis
einschließlich 14 Jahre) 
 
Treffpunkt: ca. 09:30 Uhr / S-und U-Bahnhof Jungfernheide,
Max-Dohrn-Str. 1-5, 10589 Berlin 
 
Abfahrtszeit: ca. 10:00 Uhr/ zurück gegen max. 18:30 Uhr 
 
Anmeldeschluß:       Sonntag, den 26.02.2023 

Tickets hier bestellen
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Sponsorennews
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Wir freuen uns, das Kuchem Konferenz Technik seit Februar 2023
offizieller Partner der Füchse Berlin ist! 

Kuchem Konferenz Technik ist im In- und Ausland ein zuverlässiger
kompetenter Partner für Konferenz-, Dolmetsch- und
Veranstaltungstechnik. Die persönliche Beratung, die Zufriedenheit
des Kunden und modernste Technik haben bei Kuchem Konferenz
Technik oberste Priorität.  Wir freuen uns, ab sofort mit hochklassiger
Technik unseren VIP-Bereich auf ein Next-Level zu heben und für noch
bessere Atmosphäre zu sorgen. 
Im ersten Schritt haben wir mit Kuchem unseren klassischen
Visitenkartenständer gegen ein digitales Visitenkartenboard
ausgetauscht und neben den Visitenkarten auch unseren Tischplan
digitalisiert. 
Wir freuen uns drauf, ihnen am Samstag unser Social Board einmal
persönlich vorzustellen. Scheuen Sie sich nicht und sprechen uns bei
Fragen gerne direkt an. 
Networking ist und bleibt am Spieltag ein wesentlicher Bestandteil! 
 

Auswärtsfahrt nach Hannover! 
 
Wir freuen uns, Sie heute zur Auswärtsfahrt nach Hannover am
06.04.2023 einzuladen.  
  
Fakten: 
Treffpunkt: ab 12 Uhr inkl. kleiner Lunch und Getränke im GCH
Hotel Holiday Inn Berlin City-West 
Abfahrt nach Hannover: 13:00 Uhr  
Ankunft: ca. 17:00 Uhr (inklusive Pause) 
Spiel: 19:05 Uhr  
Ankunft Berlin: ca. 01:00 Uhr  
 
Kosten: 
180€ pro Person 
Inklusive: Parkmöglichkeiten im Parkhaus des GCH-Hotels,
Lunch, Transfer, VIP-Ticket inkl. Getränke und Speisen,
Getränke im Bus  
 
Wichtig: Bitte beachten Sie, dass eine Zusage verbindlich ist.  
Die Teilnehmeranzahl ist auf 50 Plätze begrenzt. 
 
Lassen Sie uns gemeinsam die Recken rocken. Wir freuen uns
auf eine fuchswilde Auswärtsfahrt! 

Infos & Anmeldung





Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Punkte

1 Füchse Berlin 20/34 17 1 2 638 : 550 88 35 : 5

2 Rhein-Neckar Löwen 20/34 16 1 3 683 : 582 101 33 : 7

3 THW Kiel 19/34 16 0 3 616 : 522 94 32 : 6

4 SC Magdeburg 18/34 15 1 2 582 : 511 71 31 : 5

5 SG Flensburg-Handewitt 20/34 14 2 4 614 : 519 95 30 : 10

6 TSV Hannover-Burgdorf 19/34 11 1 7 544 : 531 13 23 : 15

7 MT Melsungen 20/34 8 4 8 544 : 538 6 20 : 20

8 Handball Sport Verein Hamburg 19/34 9 1 9 560 : 557 3 19 : 19

9 VfL Gummersbach 19/34 8 2 9 558 : 562 -4 18 : 20

10 SC DHfK Leipzig 19/34 8 2 9 531 : 545 -14 18 : 20

11 Bergischer HC 19/34 8 2 9 502 : 530 -28 18 : 20

12 HC Erlangen 19/34 8 1 10 570 : 576 -6 17 : 21

13 TBV Lemgo Lippe 20/34 7 2 11 573 : 595 -22 16 : 24

14 Frisch Auf! Göppingen 20/34 5 2 13 548 : 585 -37 12 : 28

15 TVB Stuttgart 20/34 5 0 15 523 : 607 -84 10 : 30

16 HSG Wetzlar 20/34 4 1 15 516 : 566 -50 9 : 31

17 GWD Minden 19/34 3 0 16 501 : 592 -91 6 : 32

18 ASV Hamm-Westfalen 20/34 1 1 18 513 : 648 -135 3 : 37
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Aktuelle Tabelle der Saison 2022/23
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  SGF WET SCM FAG LEI STU RNL THW HAN HCE BER MTM TBV GWD BHC HSV GUM ASV

SGF x 34:24 35:34 27:24 
 29:25 
 36:23 
 31:29 31:31 
 
 36:23 30:17 
 
 37:23

WET 22:27 x 
 25:25 24:25 32:24 23:29 25:31 24:31 
 25:37 
 
 
 
 28:30 29:30 


SCM 
 32:28 x 33:29 32:24 
 32:32 33:34 
 31:28 
 27:23 37:33 39:25 
 32:28 
 31:23

FAG 
 
 26:31 x 
 24:25 
 
 33:29 31:25 
 23:29 34:31 26:29 
 26:26 29:28 


LEI 31:30 
 
 25:26 x 
 
 22:32 
 32:29 26:31 40:33 
 
 27:32 22:23 
 33:23

STU 30:32 
 28:32 
 26:33 x 
 
 
 27:29 
 
 32:28 27:23 27:26 22:28 
 29:20

RNL 28:27 
 
 36:33 30:24 41:27 x 
 32:31 
 32:34 36:25 37:28 37:25 
 
 
 37:27

THW 
 
 
 30:26 
 36:23 32:29 x 
 
 
 24:22 32:33 36:29 35:29 40:28 31:28 40:29

HAN 25:35 23:26 
 28:24 25:22 27:22 
 27:29 x 29:28 
 
 29:25 
 30:32 28:27 
 


HCE 
 31:27 
 34:28 
 31:28 30:33 27:34 
 x 28:30 34:34 
 
 30:27 35:29 31:37 


BER 
 29:25 31:32 34:27 28:22 31:21 
 34:26 32:30 
 x 
 32:26 
 29:27 
 
 37:26

MTM 25:25 21:19 
 
 28:29 33:26 
 
 28:31 
 29:32 x 20:19 31:28 22:22 30:27 28:22 


TBV 26:21 34:29 
 
 29:29 
 
 
 
 34:27 
 28:28 x 30:27 
 28:32 26:30 


GWD 
 26:29 
 
 28:29 
 29:40 18:34 34:35 25:32 32:27 
 
 x 25:28 
 
 32:23

BHC 18:31 24:23 
 28:26 
 
 26:27 
 22:23 
 
 28:27 32:28 
 x 
 30:30 


HSV 30:31 
 28:30 
 
 
 40:37 
 
 
 28:37 
 
 27:21 33:23 x 34:31 32:25

GUM 31:29 
 28:30 
 36:36 29:24 29:32 
 27:34 
 28:30 
 28:29 26:22 
 31:30 x 29:28

ASV 
 23:29 
 32:28 
 
 30:35 24:37 29:29 29:32 29:32 18:28 25:30 
 27:31 
 
 x
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KREUZTABELLE LIQUI MOLY HBL SAISON 2022/23

BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
BHCxxxBergischer HC
THWxxTHW Kiel

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
ASVxxASV Hamm-Westfalen
WETxxHSG Wetzlar

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
GWDxxGWD Minden
RNLxxxRhein-Neckar Löwen

FUCHSBAUHIER IST  UNSER REVIER

STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg





Platz Name Mannschaft Feldtore 7m Tore gesamt

1 Mortensen, Casper U. HSV 89 45 134

2 Knorr, Juri RNL 86 43 129

3 Lindberg, Hans BER 61 62 123

4 Zehnder, Samuel TBV 62 45 107

5 Jakobsen, Emil SGF 72 35 107

6 Blohme, Lukas GUM 98 6 104

7 Kristjánsson, Viggó LEI 58 44 102

8 Magnusson, Omar Ingi SCM 52 50 102

9 Steinert, Christoph HCE 48 50 98

10 Mappes, Dominik GUM 67 30 97

11 Rubin, Lenny WET 95 - 95

12 Lassen, Jacob HSV 93 - 93

13 Holm, Jacob BER 87 - 87

14 Golla, Johannes SGF 86 - 86

15 Kristjansson, Gisli SCM 82 - 82

Platz Name Mannschaft Paraden Quote

1 Heinevetter, Silvio STU 195 29,73%

2 Semisch, Malte GWD 192 26,63%

3 Simic, Nebojsa MTM 191 35,57%

4 Bitter, Johannes HSV 182 280,90%

5 Milosavljev, Dejan BER 180 31,52%

6 Landin, Niklas THW 174 36,02%

7 Saeveras, Kristian LEI 166 32,23%

8 Klimpke, Till WET 164 30,48%

9 Rebmann, Daniel FAG 154 27,90%

10 Ferlin, Klemen HCE 152 27,44%

11 Birlehm, Joel RNL 148 31,83%

12 Buric, Benjamin SGF 143 35,48%

13 Ebner, Domenico HAN 142 33,49%

14 Portner, Nikola SCM 135 28,54%

15 Ivanisevic, Tibor GUM 129 29,19%

39
STATISTIKEN LIQUI MOLY HBL SAISON 2022/23
Torschützen 2022/23 Torhüter Saison 2022/23
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BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
BHCxxxBergischer HC
THWxxTHW Kiel

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
ASVxxASV Hamm-Westfalen
WETxxHSG Wetzlar

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
GWDxxGWD Minden
RNLxxxRhein-Neckar Löwen

STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg
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Fuchsi Kids Club – ein riesen Erfolg! 

Auf dem Podium in der Max-Schmeling-Halle wurden Hans
Lindberg, Matthes Langhoff und auch Trainer Jaron Siewert von
den Kindern mit Fragen gelöchert. Und natürlich darf der große Tag
des Kinderhandballs im Jahreskalender des Kids Clubs nicht fehlen. 
Die Anmeldung der Kinder im Kids Club ist kostenfrei unter
fuechse.berlin/kidsclub möglich oder scanne den Qr-Code und
gelange direkt zur Anmeldeseite.

In der Saison 2021/22 gründeten die Füchse Berlin gemeinsam mit der AOK Nordost den Fuchsi Kids Club – gemeinsam mit
Henrietta. Der Andrang der kleinen Fans war enorm. 
 
Knapp 1000 Mitglieder zählt der Fuchsi Kids Club zum Jahreswechsel 2022/23, für die auch in dieser Saison wieder spannende Erlebnisse
vorbereitet wurden und werden. Doch blicken wir zurück. Im September 2021 wurde das Projekt ins Leben gerufen. Auf spielerische und
unterhaltsame Weise wollen die Füchse und die AOK Nordost dem Nachwuchs wichtige Themen wie Ernährung und Bewegung vermitteln,
denn die Grundlage für einen gesunden und abwechslungsreichen Lebensstil wird schon in früher Kindheit gelegt. Füchse-Maskottchen
Fuchsi und die Heldin des AOK-Kindertheaters, Henrietta sprechen dabei besonders die Altersgruppe der 5- bis 14-Jährigen an.  
 
Die Kids erwartet neben Willkommensgeschenken und Einladungen zu Heimspielen mit exklusivem Familienbereich auch Erlebnisse, die es
sonst nirgends zu kaufen gibt. So konnten die Mitglieder an einer ganz besonderen Pressekonferenz im April teilnehmen. 
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Premium-Partner

Gold-Partner

Platin-Partner
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Business Club 

Partner

Ausstatter und Medienpartner
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Nächste Heimspiele

LIQUI MOLY HBL:   Do., 16.03., 19:05 Uhr, VfL Gummersbach

EHF European League: Di., 28.03.23, Uhrzeit offen, Achtelfinale (rück)

A-Jugend Bundesliga:

1.VFL Potsdam

Füchse Berlin II:  

Sa., 11.03., 17:00 Uhr, HC Erlangen 

Sa., 04.03, 19:00 Uhr, TSV Bayer Dormagen

Sa., 18.03.23, 19:00 Uhr Uhr, Eintracht Hildesheim





F R I S C H  K R E A T I V  M O D E R N

V E R O N I Q U E  T A C K

Brunsbüttler Damm 116-118 I 13581 Berlin
+49 159 019 26662
veronique.tack@tacktisch-werben.de
www.tacktisch-werben.de

 Googlemarketing - Social Media Marketing

Webdesign und SEO Optimierung

Social Media & Webdesign Workshops

Marketingkonzepte - online & offline


